
Hausener Woche
Erscheint  wöchentlich
Verteilung kostenlos an alle Haushalte
der Gemeinde Hausen im Wiesental

aus dem Inhalt:

Wichtige Termine  
und  Telefonnummern

amtliche Mitteilungen

Kirchliche Nachrichten 
und  Termine

Vereinsmitteilungen

Au! age 1150
Verteilung: Donnerstag/Freitag für die nächstfolgende KW

Ausgabe 16/24 Freitag,  19. April 2024

Impressum:
Die “Hausener Woche” 
ist das amtliche 
Bekanntmachungsor-
gan der Gemeinde 
Hausen i.W. 
Verantwortlich i.S. 
d.P  für den amtlichen 
Teil: GV Hausen, BM. 
Philipp Lotter, für den 
allgemeinen Informa-
tionsteil  und Inserate: 
Print + Picture UG 
Schlierbachstr. 2,  
79650 Schopfheim, 
GF.  Wolfgang Aleth

Verteilung:  Wöchent-
lich an alle Haushalte 
Hausens, Au! age 
1150.  

Verantwortlich für 
Druck, Verteilung, red.
Bearbeitung, Anzei-
genredaktion:
Print+Picture UG 
haftungsbeschränkt, 
Schlierbachstr. 2, 
79650 Schopfheim  
Telefon:   07622/1535
Mobil 0163 4252 118 
Fax: +49 321 2253 2321 
E-Mail:
printundpicture@gmx.de

Der Abdruck zur Ver-
ö" entlichung an die 
Redaktion gegeben-
er Beiträge im nicht 
amtlichen Teil erfolgt 
grundsätzlich ohne 
Gewähr.
 
Anzeigen- und Redak-
tionsschluß:  Dienstag 
12 Uhr für die laufende 
Woche. Verteilung 
Donnerstag/Freitag
Anzeigen- und Red.-
schluß für Farbdruck,
nur begrenzt möglich: 
Montag, 18 Uhr

Amtsblatt sowie Mitteilungen und Informationen aus dem Hausener Ortsgeschehen



16/24

2

Hausener Woche

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zu! uchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertsto• e angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Ö" nungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17  
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Donnerstag, 25. April 2024
Restmüllabfuht

Samstag, 27. April 2024
Grünschnittannahme

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795

e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726

   Te. 07621 410-5463

e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  

nach Terminabsprache

Ö• nungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Freitag 7 -12 Uhr
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Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 15.04.2024 22:00 Uhr
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Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
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��#	������ ��� ��������� Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
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 Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

%���������! �)��������"
������#	������ *��� Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

+������! �,��������"
*�������
�#	������ -�

 Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

��
����! �.��������"
#	������ �
 *������� Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

�������! ����������"
#�
���#	������ ������� Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr (Öflingen) So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- kinder- , augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Lörrach Kreiskrankenhaus Lörrach Not fallpraxis Lörrach Spitalstr. 25 79539 Lörrach
Ö" nungszeiten:  Mo 19 - 22 Uhr, Di  19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; Do 19 - 22 Uhr; Fr  19 - 22 Uhr, Sa, So und F eiertage  9 - 20 Uhr.
Kinder Notfallpraxis Lörrach St. Elisabethen-Krankenhaus Feldbergstr. 15  79539 Lörrach
Ö" nungszeiten:  Sa, So und Feiertage       10 - 15 Uhr.
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Amtliche Bekanntmachungen
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Sperrung des Burichweges für Asphaltarbeiten
Aufgrund von Asphaltarbeiten im Gehweg und der Straße muss der Burichweg vom Montag, den 22.04.2024 bis 
voraussichtlich Freitag 26.04.2024 voll gesperrt werden.
Aus diesem Grund kann der Golfplatz und der Hundesportplatz am Dienstag, den 23.04.2023 nur über den Feldweg 
Verlängerung Rohrengrabenweg angefahren werden.
Der Kreuzungsbereich Flieschweg Burichweg wird voraussichtlich am Mittwoch den 24.04.2024 asphaltiert und 
muss hierfür den ganzen Tag und die Nacht voll gesperrt werden. An diesem Tag wird die Umleitung in das Gebiet 
Gern-Dellen über die beiden Verbindungswege zur Wuhrstraße und über den Riedackerweg statt! nden, die jeweils 
als Einbahnstraße eingerichtet werden. Am Donnerstag soll diese Kreuzung wieder geö" net sein.
Die Anwohner des Burichwegs sowie des Parkweges und der Sackgasse auf den Dellen müssen in diesem Zeitraum 
ihre Kraftfahrzeuge außerhalb parken.
Für die Anwohner ist die Zugänglichkeit in diesem Zeitraum nur noch zu Fuß möglich. Die Bewohner Auf den Dellen 
10 – 12 und 15 - 21 können über den Sportplatz ihre Häuser anfahren.
Aufgrund des Wetters kann es zu baulichen Verschiebungen kommen
Wir bitten um Verständnis.

Gemeindeverwaltung
Hausen im Wiesental

Hebelfest 2024
Das traditionelle Hebelfest steht vor der Tür. Für die Besucher immer wieder besonders beeindruckend ist unser einzi-
gartiger Festumzug mit den vielen Trachtenkindern, den gep# egten und geschmückten Häusern, sowie den sauberen 
Straßen, Wegen und Plätzen. Dazu haben Sie bisher wesentlich beigetragen.
Auch wäre es dieses Jahr wieder schön, viele Häuser geschmückt und die ö" e ntlichen Wege vor den Grundstücken 
sauber zu sehen. Für den Häuserschmuck können am Donnerstag, den 02. Mai 2024 unentgeltlich Tannenzweige 
beim Bauhof Baldersau abgeholt werden. Der geräumte Kehricht von Gehweg und Straße kann beim Tennisplatz an 
der eigens zu diesem Zwecke von der Gemeinde eingerichteten Stelle abgeladen werden (entsprechende Beschil-
derung)

Am 10. Mai 2024 ist die Schulstraße in der Zeit von 08:00 – 24:00 Uhr für den Fahrzeugverkehr gesperrt.
Außerdem kann es zu Verkehrsbehinderungen wegen folgender Umzüge kommen:
Festumzug von 11:15 – 11:45 Uhr  (Bahnhof- Hebelstraße)
Kinderumzug von 15:00 – 15:30 Uhr 
(Schulstraße – Bühlackerstraße – Bergwerkstraße – Mitteld orfstraße – Hebelstraße)

Wir bitten um Beachtung.
Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental

Gemeindeverwaltung:
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Regionales:

Region der Lebensretter: Spendenaufruf für die Ausstattung von Erst helfenden
Im Ernstfall zählt jede Sekunde
Landkreis Lörrach. Seit Mitte 2023 ist der Landkreis Lörrach eine „Region der Lebensretter“ Durch ein App-basiertes 
System werden registrierte Ersthelfende in der unmittelbaren Nähe eines Notfalls geortet und alarmiert, koordiniert 
durch die Integrierte Leitstelle Lörrach. So kann bis zum Eintre! en de r Einsatzkräfte bereits mit der Wiederbelebung 
begonnen werden. Die mittlerweile 250 Ersthelfenden haben seither mehr als 100 Einsätze durchgeführt. Um nun
jeden registrierten Ersthelfenden mit lebensrettendem Einsatzmaterial auszustatten sowie die Anzahl an zugänglichen 
De" brillatoren im gesamten Landkreis Lörrach zu erhöhen, bittet di e Initiative um Spenden.
Der plötzliche Herztod ist eine der häu" gsten Todesursachen. Über 50 .000 Menschen in Deutschland erleiden jährlich 
einen Herz-Kreislaufstillstand. Bis der Rettungsdienst eintri! t – in Großstädten meist innerhalb von sieben bis neun Mi-
nuten nach dem Notruf, auf dem Land jedoch oft wesentlich später – sind die Überlebenschancen minimal. Bereits nach 
kurzer Zeit können irreversible Schäden im Gehirn auftreten, und trotz der Fortschritte in der Notfall- und Intensivmediz-
in überleben nur etwa zehn bis 15 Prozent der Patienten. Im Landkreis Lörrach sind aktuell 130 De" brillatoren gelistet, 
wovon 55 jederzeit ö! entlich zugänglich sind.
„Im Ernstfall zählt jede Sekunde. Seit Einführung des Projekts „Region der Lebensretter“ konnte bereits vielen Men-
schen in Not geholfen werden. Um jedoch mehr Leben retten zu können, benötigen wir " nanzielle Unterstützung zur 
Ausstattung von Ersthelfenden und für weitere De" brillatoren. Je de Spende macht einen direkten Unterschied und trägt 
dazu bei, Leben zu retten“, so Kevin Kuruc, Projektverantwortlicher beim Landratsamt Lörrach.
Die „Region der Lebensretter“ wird koordiniert vom Sachgebiet Brand & Katastrophenschutz des Landkreises Lörrach 
und wird unterstützt durch die Bergwacht Schwarzwald e.V., das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Lörrach e.V. und 
Ortsverein Rheinfelden e.V., die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft, den First Responder Gruppen der Freiwilli-
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Erst wenn’s fehlt fällt’s auf: Jetzt Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und Patienten benöt igt.
Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!

Nächster Termin:
Montag, dem 22.04.2024

von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Stadthalle, Hauptstr. 11
79650 SCHOPFHEIM

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Al-
tersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Vielen Menschen wird erst bewusst 
wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr näheres Umfeld durch einen Unfall oder eine Erkrankung 
unmittelbar auf Blut angewiesen sind. Das DRK ruft auf: Es ist nie zu spät für die erste gute Tat. Jetzt Blutspender*in 
werden.
Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten Taten: „Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der 
Region an. Wer sich nicht alleine zur ersten Spende traut, der motiviert einfach Freunde, Bekannte und/oder Verwan-
dte zusammen einen Termin zu reservieren.“, sagt Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blut-
spendedienstes Baden-Württemberg – Hessen.
Blut spenden? So einfach läuft‘s:
1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 5-10 Minuten
6. Ruhepause und Snacks im Anschluss an die Spende
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung

gen Feuerwehren Efringen-Kirchen, Kandern und Malsburg-Marzell, den Malteser Hilfsdienst sowie durch die zahlre-
ichen Ersthelfenden aus dem Landkreis Lörrach.
Gespendet werden kann direkt auf der Internetseite der Region der Lebensretter unter 
https://regionderlebensretter.de/loerrach oder auf das eingerichtete Spendenkonto:
Region der Lebensretter e.V., Verwendungszweck: „Region Lörrach“, Sparkasse Freiburg-
Nördlicher Breisgau, IBAN DE21680501010013736419, BIC FRSPDE66XXX.
Spendenbescheinigungen können ausgestellt werden.

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Veranstaltungen
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Ende des amtlichen Teils

Veranstaltungen

DIE SPD informiert – Im Juni wird ein neuer Gemeinderat gewählt
NEU in Hausen:  Radstraße
In Baden-Württemberg stehen am 9. Juni Wahlen an. Die Bevölkerung ist aufgerufen, die kommunalen Vertretungen für 
die nächsten fünf Jahre zu bestimmen.
Wir als Hausener SPD-Fraktion nützen diesen Anlass, um aus unserer Perspektive für unsere Mitbürgerinnen und Mit-
bürger Entwicklungen und kommunale Projekte der zu Ende gehenden Wahlperiode zu beleuchten sowie Ausblicke zu 
geben. 
In loser Folge möchten wir darüber informieren.
Wir starten mit der RADSTRASSE, der Straßenneugestaltung von der Ecke Mitteldorfstraße/Bergwerkstraße über den 
Burichweg zum Ortsende in Richtung Ehner Fahrnau.
Diese für unser Dorf wichtige Verkehrsachse steht unmittelbar vor 
der Fertigstellung, Noch im April soll überall die letzte Asphaltsch-
icht aufgebracht werden. Nach dem Anbringen von Verkehrsschil-
dern und Markierungen startet mit der Radstraße etwas Neues, 
was ansonsten kreisweit bislang lediglich in Lörrach vorhanden ist.
Zur Vorgeschichte: Allgemein bekannt ist, dass der Zustand un-
serer Dorfstraßen zum Teil sehr sanierungsbedürftig ist, nicht nur 
im oberen, sichtbaren Bereich, sondern auch im Boden unterhalb 
der Fahrbahnen.  Versorgungsleitungen für Gas, Strom, Wasser, 
Abwasser, Kommunikation gehören zur unverzichtbaren Infrastruk-
tur.
Für die Gemeinde erö! nete sich die Chance, einen wichtigen Teil 
des örtlichen Straßennetzes von Grund auf zu sanieren.  Voraus-
setzung für die sehr hohen Fördergelder war dabei die   Umge-
staltung zur innerörtlichen Radstraße. Ohne solche Zuschüsse 
wäre eine umfassende Neugestaltung für die Gemeinde nicht zu 
stemmen gewesen. 
Vor der oberirdischen Neugestaltung wurden im Untergrund sämtli-
che Versorgungsleitungen erneuert sowie Kabel für moderne Glasfaseranschlüsse verlegt. 
Die angestrebte Einrichtung eines umweltfreundlicheren Wärmenetzes durch die Elektrizitätswerke Schönau in diesem 
Bereich scheiterte am geringen Interesse der Hauseigentümer. 
Die Einrichtung einer Radstraße unterstützt unserer Ansicht nach die Erfordernisse einer sich wandelnden Mobilität. Der 
Radverkehr wird gefördert und sicherer gemacht, ohne dabei den Fahrzeugverkehr zu unterbinden. Fahrbahnverengun-
gen sollen schnellem Fahren entgegenwirken. Für parkende Autos sind gesonderte Stellplätze ausgewiesen.
Vor der Inbetriebnahme wird es für die Bevölkerung noch ausführliche Hinweise zu den dann geltenden Verkehrsregeln 

Aus der Gemeinde
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geben. Neu und damit gewöhnungsbedürftig dürfte z.B. sicher sein, dass das Parken auf der Radstraße nicht mehr er-
laubt sein wird. Hierfür sind die gep! asterten Randbereiche vorges ehen.
Mit Bergwerkstraße und Burichweg ist damit die gesamte Längsachse des Dorfes erneuert. Der Wunsch der SPD, auch 
die Förderfähigkeit für einen Ausbau der Radverbindung Richtung Zell prüfen zu lassen, stieß bei den Fraktionen von FW 
und CDU im Gemeinderat auf Ablehnung.
Die langen Monate der Bauzeit, die den Einwohnern mit unumgänglichen Einschränkungen, Belastungen und Unan-
nehmlichkeiten viel Geduld und Verständnis abverlangten, neigen sich dem Ende zu. 
Wir sind optimistisch, dass sich die Benutzung der Radstraße für alle Verkehrsteilnehmer einspielen wird.
Rücksichtsvolles Verhalten dient allen, fördert die Sicherheit und schont die Nerven. 

SPD-Fraktion
Stefanie Hahn, Wernfried Hübschmann, Hermann Lederer, Harald Wetzel   
Bild  / HLe
Fast fertig: Straßenabschnitt am Ortsausgang Richtung Ehner Fahrnau

Vereine berichten
Der Schwarzwaldverein Hausen wandert auf den Hohentwiel
Am Samstag, 27. April, geht es um 8.07 Uhr vom Bahnhof Hausen–Raitbach mit dem Zug 
nach Singen und zu Fuß 260 Höhenmeter auf eine der größtenFestungsanlagen unseres 
Landes, den Hohentwiel. Wanderstöcke und leichte Rucksackverp! egung sind zu empfehlen.
Am Nachmittag mit dem Zug zurück nach Scha" hausen. Ein gemütlicher Spa ziergang durch 

die Altstadt mit ihren über 300 verzierten Erkern führt zur Festung Munot. Stattdessen ist auch eine 
Einkehr möglich. Von 17 bis 19 Uhr erfolgt die Rückfahrt.
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 16. April, erforderlich bei S. Schmieg, Tel. 2370.
Gäste sind willkommen

Aus der Gemeinde
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Kirchliche Nachrichten

Spruch für den 21. April 2024 – 3. Sonntag nach Ost ern: Jubilate

„Ist jemand in Christus so ist er eine neue Kreatur: das Alte ist vergangen, siehe, neues ist 
geworden.“ (2. Korinther 5,17)

Wochensprüche

Jede Woche drucken wir hier den so genannten Wochenspruch ab. Ja, zu jeder Woche des Jahres wurde ein Spruch ausgewählt, der

als Leitsatz als Gedankenanregung dienen soll. Also lese ich den jede Woche, doch streichen viele auch einfach an mir vorbei und 

ich habe sie kurz darauf wieder vergessen.

Auf den Spruch zur Woche nach Ostern hat mich unsere Kirchengemeinderatsvorsitzende Andrea Digeser gestoßen. Und ihre 

Gedanken dazu haben mich noch eine ganze Weile getragen, diese darf ich mit Euch und Ihnen teilen:

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesu Chris tus, der uns durch seine große Barmherzigkeit wiede rgeboren hat zu

seiner lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung J esu Christi von den Toten. (1. Petrus 1,3)

„Was hoffe ich? Auf wen hoffe ich? Wird diese Hoffnung in meinem Denken, Reden, Handeln sichtbar? Warum fällt es mir so schwer, 

über den Grund meiner Hoffnung zu reden?

Jesus-Leute sind Hoffnungsträger, sie leben in einer Hoffnungsexistenz. Gott selbst ist die Ursache und Grundlage dieser Hoffnung. 

Lebendige Hoffnung ist die Verbundenheit mit dem auferstandenen Jesus. Unsere Hoffnung gründet sich auf ein Geschehen in der 

Vergangenheit, dem ersten Karfreitag und dem ersten Ostermorgen, und gleichzeitig leben wir von der Zukunft, von der Erfüllung her,

dem Reich Gottes, der künftigen Welt Gottes, wenn alle Tränen abgewischt sein werden, wenn Leid und Schmerz Vergangenheit ist. 

Hoffnung zeigt die Welt im Licht der Erlösung. Was bedeutet das angesichts weltweiter Krisen, entsetzlicher Kriege, Zerstörung 

unserer Lebensgrundlagen? Jesus, wir dürfen in der Verbundenheit mit dir als Hoffnungsleute leben. Lass das spürbar werden in 

unserem Alltag und in Begegnungen mit Menschen in unserer Kirchengemeinde. Amen.“

Vielen Dank, liebe Andrea, für diese weitreichenden Worte!

Es grüßt Sie ganz herzlich

Ihre Diakonin Rebekka Tetzlaff

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Sonntag, 21. April 2024 3. Sonntag nach Ostern: Jubi late
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Diakonin Rebekka Tetzlaff)
mit Konfirmanden-Vorstellung

Samstag 27. April 2024 Konfirmation im Eckwald
14.00 Uhr  Festgottesdienst (Diakonin Rebekka Tetzlaff, Pfarrerin Ulrike Krumm)
Bei schlechtem Wetter in der ev. Kirche Hausen

Sonntag, 5. Mai 2024 10.00 Uhr Hebelgottesdienst (Pfarrerin Ulrike Krumm)
Wir freuen uns über die Taufe von Hannes Werner Fink und Luan Berlinghof.

Donnerstags um 16 Uhr (außer wenn Altennachmittag stattfindet) wird im „Haus an der Wiese“ eine ökumenische Andacht gefeiert. 
Dazu sind auch alle Hausener*innen herzlich eingeladen!

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Singkreis-Chorproben
Am 08. Mai, um 19 Uhr, startet das diesjährige Chorprojekt „Abendlieder“. Es findet seinen Abschluss beim Gottesdienst zur 
Einführung von Diakonin Rebekka Tetzlaff am 16. Juni.
Zu diesem Projekt sind alle sangesfreudigen Menschen gleich welchen Alters sehr herzlich eingeladen!

Kinder-Bibel-Abenteuer
Am 27. April von 10.00-12.00 Uhr  treffen sich alle interessierten Jungen und Mädchen von 5 bis 10 Jahren  im evangelischen 
Gemeindehaus zum Kinderbibelabenteuer. Wir freuen uns auf Euch!
Haben Sie Lust Teil des Teams zu werden? Oder uns bei einzelnen Veranstaltungen zu unterstützen? Melden Sie sich im Pfarrbüro 
oder bei Rebekka Tetzlaff (Kontakt unten) - Wir freuen uns auf Sie!

Gruppen und Angebote
Dienstag, 23.04.2024
19:00Uhr Probe des Evangelischen Singkreises. Kontakt: Frau Ellen Krebs, Tel. 07622 - 5866.

Mittwoch, 24.04.2024
10:00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus, Edeltraut Ketterer (6677843) und Nicole Heneka (9035181)

Freitag, 26.04.2024
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus. Kontakt: Frau Manuela Kosch, Tel. 69 75 884

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 15:00 bis 16.30 Uhr
Freitag: 9:30 bis 12:30 Uhr

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 2548 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de

Diakonin Rebekka Tetzlaff: rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de, Tel.: 0162 / 456 9616

Im Trauerfall kontaktieren sie Pfr. Ulrike Krumm aus Fahrnau:
ulrike.krumm@kbz.ekiba.de, Tel.: 07622-67 22 663 bzw. 0151 68 121 849.

Die evangelische Kirche ist täglich von 10-18 Uhr zu m Gebet geöffnet
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Vereine berichten

Anzeige
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Vereine berichten / Sonstiges Wissenswertes

Danksagung

Von Herzen danken wir für die Beweise herzlicher 
Anteilnahme beim Heimgang von unserem lieben 
Vater

Gerhard Holzmann

Im Namen aller Angehörigen

Heidi und Karin mit Familien

Anzeigen

Tipps zur Heizkostenabrechnung: Von Abrechnungszeitraum bis V erteilerschlüssel
 Mit dem nahenden Ende der Heizperiode ! attert vielen 
Verbraucher:innen die Heizkostenabrechnung ins Haus. 
Wenn die Energiekosten steigen, können teils hohe 
Nachzahlungen fällig werden. Bevor Mieter:innen die 
Abrechnung bezahlen, sollten sie einen genaueren Blick 
auf die Zahlen werfen, denn: Heizkostenabrechnungen 
enthalten oft Fehler. Bleiben diese unbemerkt, kann 
das viel Geld kosten. Tina Götsch, Energieberaterin der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, erklärt, welche 
Fallstricke es gibt und worauf Verbraucher:innen achten 
sollten.
Was darf abgerechnet werden?
 Erstmal natürlich der verbrauchte Brennsto" . Daneben 
dürfen Vermieter:innen aber auch die Nebenkosten der 
Heizungsanlage umlegen. Hierzu zählen beispielsweise 
die Kosten der Bedienung, Überwachung, Reinigung und 
Wartung der Heizungsanlage und der Betriebsstrom. 
Auch auf die die Kosten der Messdienstleistungen und 
die Mietkosten für die Erfassungsgeräte können auf die 
Mieter:innen verteilt werden. Nicht abgerechnet werden 
dürfen aber z.B. etwaige Reparaturkosten der Heizung.
 Was genau ist der Abrechnungszeitraum für die 
Heizkostenabrechnung?
 In jeder Abrechnung muss der Zeitraum angegeben sein, 

für den sie gilt. Dieser sollte in der Regel ein Jahr betra-
gen und nahtlos an Ihre vorige Abrechnung anschließen. 
Mieter:innen sollten deswegen prüfen, ob auf der Heizkos-
tenabrechnung der richtige Zeitraum abgerechnet wurde.
 Bis wann muss die Jahresabrechnung vorliegen?
 Nach Ende der Abrechnungsperiode haben Vermieter:in-
nen zwölf Monate Zeit, um die Heizkosten abzurechnen. 
Wird diese Frist überschritten, muss im Regelfall nicht 
nachgezahlt werden. Das ist aber juristisch genau zu 
prüfen.
 Welche Heizkosten müssen nach Verbrauch umgelegt 
werden ?
 Der Verteilerschlüssel bestimmt, wie Energiekosten auf die 
einzelnen Wohneinheiten umgelegt werden. Mieter:innen 
# nden den vereinbarten Umlageschlüssel in der Regel im 
Mietvertrag. Die Abrechnung nach Quadratmetern darf 
nur maximal 50 Prozent (minimal 30 Prozent) der Gesamt-
heizkosten ausmachen. Die Verbrauchskosten, also der 
individuelle Verbrauch der jeweiligen Mieter:innen, können 
entsprechend mit 50 bis 70 Prozent zu Buche schlagen. 
Zudem darf der Verteilerschlüssel jeweils nur zu Beginn 
einer neuen Abrechnungsperiode geändert werden – und 
das nur, wenn Mieter:innen vorab über die Anpassung 
informiert werden.
 Einige Wohnungen im Haus sind seit längerer Zeit 
nicht bewohnt. Wie wirkt sich das auf die Heizkosten-
abrechnung aus?
 Stehen Wohneinheiten im Abrechnungszeitraum leer, 
dürfen Vermieter:innen diese anteiligen Kosten nicht auf 
andere Mieter:innen abwälzen.
 Bei Fragen zur Heizkostenabrechnung hilft die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg mit 
ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung # ndet 
online, telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch 
statt. Unsere Energie-Fachleute beraten individuell und 
anbieterunabhängig.
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentra-
le-energieberatung.de oder bundesweit kostenfrei unter 
0800 – 809 802 400. Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.

Ist Ihr kostengünstiger Energieberatungster-
min schon unter Dach und Fach?
Die Energieagentur Südwest bietet Privatpersonen 
unabhängige und neutrale Beratung zu den Themen: 
Gebäudeenergiegesetz (GEG), Heizung, Strom- und
Wärmeverbrauch, energetische Sanierung und Photovol-
taik. Die Energieberatungen # nden in Kooperation mit der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg statt und werden vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie gefördert. Daher kosten die vor 
Ort Beratungen lediglich 30€. Zum Thema Photovoltaik 
berät die Energieagentur Südwest telefonisch und ko-
stenlos. Für die Energieberatung kontaktieren Sie das 
Sekretariat der EnergieagenturSüdwest unter 07621 16 
16 17-0 oder schreiben Sie eine Mail an energiecheck@
energieagentur-suedwest.de. Bitte geben Sie in Ihrer Mail
folgende Informationen an:
 - Vollständige Anschrift mit Telefonnummer
 - Ggf. Abweichende Objektadresse
 - Mieter/-in oder Eigentümer/-in
 - Baujahr und Gebäudeart
 - Anliegen/Beratungswunsch
 - Verfügbarkeit für einen Termin
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Neues aus der Hebelstraße

Sonstiges Wissenswertes

Wernfried Hübschmann

Zwei Sorten Sein, 2024

2

Zwei Sorten Sein / selten sortenrein.

Prolog des Herzens: was soll das sein?

Da gab es Tage voller Entzücken,

dann wieder Schatten und Niederdrücken.

Klarer Himmel, an den ich glaub,

neue Verdüsterung, Saharastaub.

Die kleinen Verbrechen, Zukunftsraub.

LEO im April-Mai 2024: Kulturhighlights im Hofgut LEO*

Gresgen, 16. April 2024 - Das Hofgut LEO lädt zu einer Reihe faszinierender Veranstaltungen ein, die die 
Schönheit der Natur und die Vielfalt kultureller Erlebnisse in der Biosphärenregion Schwarzwald vereinen. Von 
geführten Exkursionen über musikalische Darbietungen bis hin zu inspirierenden Konzerten bietet das Hofgut 
LEO ein facettenreiches Programm für Besucher jeden Alters und Interesses.

Unterwegs in der Biosphärenregion Schwarzwald- geführte Exkursio n
Am 27. April haben Naturinteressierte die Möglichkeit, mit Biosphärenguide Luzia Philipp die verborgenen 
Schätze der Biosphäre zu entdecken. Von 12:00 bis 17:00 Uhr werden Teilnehmer entlang eines 3,5 km lan-
gen Weges in die ökologische Bedeutung, die einzigartige Flora und Fauna des Schwarzwalds eingeführt. Die 
Führung erfolgt in Alemannisch und bietet eine einzigartige Gelegenheit, die Schönheit dieser Landschaft zu 
erleben. Anmeldungen sind bis zum Vortag der Führung bei Hofgut LEO möglich.

Cash & Candy: Country- Blues und Folk im Hofgut LEO
Am 4. Mai ab 17:00 Uhr erwartet Besucher ein musikalisches Erlebnis der besonderen Art. Matthias Kay, Anja 
Clarissa Gilles und Andy Sier präsentieren eine eindrucksvolle Mischung aus Country, Blues und Folk. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. Eine Tischreservation ist empfehlenswert.

LEO Musiker JAM und Stammtisch
Am 8. Mai von 19:30 bis 22:30 Uhr ö! net das Hofgut LEO seine Tore für talentiert e Musiker und Musiklieb-
haber aus der Region. Bei der monatlichen Jam-Session können Besucher eine vielfältige Auswahl an Stim-
men und Instrumenten erleben, die den Hof mit mitreißenden Klängen füllen. Die Veranstaltung bietet auch 
Raum für spontane Auftritte, bei denen jeder sein Talent vor einem begeisterten Publikum präsentieren kann.

Con Amore mit Fanny & Felix
Am 9. Mai ab 17:00 Uhr präsentiert der Kammerchor Con Amore ein musikalisches Portrait der Geschwister 
Mendelssohn im Hofgut LEO. Unter der Leitung von Birgit Bössemeier und begleitet von Lambert Bumiller am 
Klavier erwartet die Besucher ein Programm mit Chor- und Klavierwerken sowie Lesungen aus der Biographie 
“Liebste Fenchel” von Peter Härtling. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.



16/24

16

Hausener Woche

Frisch gebackene Knusperspitzbrötchen 3 Stk. 1.99
U-H Allgäuer Käse 45% Fett i.Tr.  100g  0,99
Frischer Rindertafelspitz     /kg  14,90
Del. Hinterschinken    100g   1,49
1 kg O+G Bananen od. 2-er Schale Avocado            1,00 
Exclusiv bei uns erhältlich “Hebelsekt”    0,75ltr.-Flasche
Unsere Ö! nungszeiten über die Feiertage:
Mittwoch, 08.05.24 mittags zusätzlich von15°° - 18.°° Uhr geö! net
Freitag, 10.05.24 mittags geschlossen (Hebelfest)
Mittwoch 29. 05. 24 zusätzlich  von 15.°° - 18.°° Uhr geö! net

Anzeigen

Garage in Hausen oder Umgebung für 
restaurierten VW-Bus gesucht"
               TEL: 0171 298 7617

1150
Hausener Haushalte erreichen Sie mit Ihrer

Anzeige in der

Hausener Woche


